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 Annefäntinen! den Ft. und 21. November 1810, ö 

Herr Gutsbeſtt ter Stockbauſen aus Grgobnoſt, (cg. im Heel d de Heil, Herr 
Schiſſsbouer Richter aus Copenhagen, Herd Burzpiütt Hamann aus Stettin, Herr 


Gutsbeſitzer P nut von Guerden, log. im Hoſel l Be Herr Gutsbeſitzer Rhein⸗ 
land aus Sandhuben, Herr Kaufmann Weinberg aus Chrisi burg, RL Gifevius 


aus er 8 Top: im Hotel de Thorn. ; 
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= Die heute Vormittag erfolgte glückliche Enrbindung t meiner, Frau son ‚einem 
gefunden Mädchen, beehre ich mich hiedurch 9 ganz EHEN a : / 
Danzig, den 20. November 1840. Dr. Baum. 

Die heute ſtüh um 6 Uhr erſolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 


vol einem been Sohne, zeige ich meinen Freunden BR Belaunten hiemit ER 
benſt au. Danzig, den 21. November 1846. is Schönrock. 
3 Die geſtern Abend 63% uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner hen 


Fran vou einem geſunden Veüdchen, beehrt ſich eigebenſt anzazelge a 
Neufahrwaſſet, den 21. Noce r ever. 
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4. Das Viertel⸗Loos IM 5% 9. Litt. a. der fünften Klaſſe 32ſter Lotterie 
litt verloren gegangen und kann der darauf fallende Gewinn nur dem mir bekannten 
techtmäßigen Eigenthümer ausgezahlt werden. 
Danzig, den 21. November 1840. 
ER 8 Rotz o ll. 5 
De Ein geſittetes Mädchen, in geſetzten Jahren, welches im Schneidern und 
Handarbeiten geübt iſt, findet zum 2. Januar einen Dienſt. — Zu melden in den 
Morgenſtunden Langgaſſe M 517. 
6. Anſtändige Mädchen, die das Putzmachen gründlich erlernen wollen, können 
ſich melden bei der Wittwe Eggert, Vreitenthor „e 1936. En 
2 Die in der letzten Meſſe ſehr wohlfeil einge 
kauften Tuche, verbunden mit höchſt vortheilhafter Selhſtverarbeitung derſelben, ſetzt = 
Unterzeichneten in Staud, jeder Aufforderung aufs Beſte entſprechen zu können. — 
Es empfiehlt daher fein Herren⸗Gardexobe⸗Magazin zu den allerbilligſten Preiſen 
; W. Kokosky, Kleidermacher, Iſten Damm Nr 1129. 
<> ee er mi „ en. Sn 
8. Heil. Geiſtgaſſe 1009, Sonnenſeite, ſind meubl. Zimmer billig zu vermiethen. 
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„9. Montag, den 23. November 1840, Nachmittags 2 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer im Königlichen Seepackhofe auf hohe Verfügung Eines 
Föliglich Wohllsblichen Commerze und Admiralitäts⸗Collegii an den Meiſtbletenden 
5 gegen bagre Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: a 3 £ 


M. G. i 26 4 75 50 Sack Java⸗Kaffee, . 
welche im Schiffe Brom Jantina Capt. O. J. Kuyper von Rotterdam havarltt an⸗ 
gebracht worden ſiunndz. = 2 
10. Montag, den 23. November 1540, Nachmittags 21% Uhr, werden die Mäk⸗ 
ter Richter und Meyer im Köngachen Seepackhofe auf hohe Verfügung 

Lines Königlich Wohlloblichen Commerze und Mmirafitäts-Colegii am den Meike 
bietenden gegen bagre Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen; 3 : 
M. C. 46 200. 201. 205. 215, 216. 220. 224 226. 228. 235 236. 
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we 77... 
welche im Schiffe Vrouw Jantina Capt. O. J. Kuyper von Rotterdam havarirt 5 
angebracht worden find. RE LE ne „„ 
ER Montag, den 25. November 1840, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
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ler Richter und Meyer im Königlichen See Packhofe auf hohe Verfügung 
Eines Königlichen Wohlloͤblichen Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 5 
5! WEISEN 41 a 46, 48 a 58, 
8 ) G AA} R N ; ! R 
3% bon Japa⸗Kaffee, 
welche im Schiffe Brouw Jautina, Capf. O. J. Knyper, von Rotterdam hava⸗ 
rirt hergebracht worden ſind. 5 5 De 
12. Dienſtag, den 24. d. M., ſollen auf freiwilliges Verlangen im ehemaligen 
Lokale der Caſino⸗Geſellſchaft am Ketterhagenſchen Thore durch öffentliche Auetion 
verkauft werden: Kroileuchter, Glaskronen, Tiſch⸗, Aſtral⸗ und Hängelampen, 2 
Orcheſter, div. Meubeln, 1 zehn Ellen Langer und 6 Ellen breiter wollener Fußtep⸗ 
pich, Marquiſen, Drahtfenfter, Fenſterrahme, 1 eichene Badewanne, 1 Schaukel, 1 
Sprachrohr, 1 Säbel, k Paar Piſtolen, 1 Portefeuille und andere nützliche Sachen 
mehr. . 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 
ö In derſelben Auction ſollen ebenfalls aun den Meiſtbietenden verkauft werden: 
3 Zwei neue Flügel ⸗Piaänofortes i 
und zwar das Eine in ſchönem Pyrantiden⸗Mahagoni mit meſſingnen Rollen, von 
ſolider Bauart und gutem Ton, von C. G., das Andere in Kirſchbaum von ſchönem 
Acuſſern, ebenfalls gutem Ton und 615 Octaven. Beide können Montag, den 23. 
November d. J., Vormittags von 10—12 Uhr im Auetionslokal, Jopengaſſe M 745. 
beſehen werden. EEE J. T. Engelhard, Auctionatot. 
A f 8 5 — 1 2 * 2 2 — 2 9 * 5 2 
Sachen zu verkaufen in Danilg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
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3. Auffallend büliger Verkauf im Schuͤtzenhauſe 
am br. Thor. Aecht dunkle Gattune a A, Kleiderzeuge a 4, Wattenpiquee a 7, 

Züchnerzeuge a 4, leinenen Parchend a 2, Baſtard a 7 Sgr. pro Elle, #34 Bettdek⸗ 

ken 25, „ Dtzd. Schürzen 20, 4 Dtzd. Tücher 10 Sgr. u, a. m. 5 

14. Pflanzen von Lilienconfolien, Esdragon, Erdbeeren 26, Weinreben, Stachel⸗ 


en und Himbeerenſtrauch „ ſpaniſcher Flieder, Pflaumen⸗ und andere Stämme, 
Laßbendel, Federnelken ꝛc. werden in dieſer Woche billig, verkauft und ſind ſogleich 


abzunehmen im Schahnasjanſchen Garten. = : 
15. In Peetzkendorf, im Gaſthauſe Hotel de Danzig, ſind recht ſchöne Berga⸗ 
morten, Weinlinge und Stettiner Aepfel, zum Verkauf. „ 
16. Neuerdings erhielt und empfiehlt in großer Auswahl Strickwolle zu ganz 
billigen Preiſen 5 Rieffen, Langgaſſe M 526. g 
BEV. Villiger Ausverkauf. . 
um einen Theil Waaren ſchnell zu räumen, verkaufe ich feine Thibets von 17 
g 5 5 5 5 
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55 21 Sgr., Merinos a 18 Sgr., damm. Thibets a 17 bis 20 Sgr., bed. Su 
nell a 44 Sgr., car. Wollenzeuge a 312 und 4 Sgr., ſeid. Taſchentücher a 24 
Sgr., feinen breiten Tüll a 9 Pf., Damen⸗Strümpfe a 6 Sg., Cattuntücher a 4 
Sgr., Handſchuhe a 2 Sgr., Herres⸗Cravatten n 7% Sgr., und noch verſchiedene 


andere Gegenſtände. ü J. M. Davidſohn, iſten Damm. 
5 ei EN, 5 ER 
46. Bercite Atlasbaͤnder in dunkeln und hellen Farben, 3 
Sgr. pro Elle, 2 Ellen breiten Brüßler Nekt a 8 Sgr., breiten Tüll a 6 pro Elle, 
verkauft um ſchnell zu räumen L. J. Goldberg, Breitenthor Ar 1995, 
19. Von der letzten Fraukfurther Meſſe erhielt ich eine große Auswahl modeke⸗ 
ner dunkler Cattune, Merinos und Thibets, in allen Farben nnd Thibet⸗Golgas, in 
den veneſten Muſtern, zu ſehr billigen Preiſen. S. Baum, Lauggaſſe 40. 
20. Um damit zu räumen verkaufe ich mein Lager ſehr preiswütdiger Bremer 
und Habanng Cigarren, in 310 und 1 Kiſten, zum Kofenpreiſe. 8 A 


4 
\ = Otto Sell, vorſtädtſchen Graben AR 176. ; 
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DE Ron der Frankf. DEE Saar e eingegangen die nene⸗ 
fien franz. fag. Bänder 2 und 27% Sgr,, Broché a 2 Sgr., Gummeſchnüre a 5 
Sgr. und Hoſenträger a 5 Sgr., ſo wie verſchiedene andere Gegenſtände zu ſehr 
billigen Preſſen. PER L. M. Zucker, erſſen Damm. 90 
22. Trockenes hochländiſches, büchenes Flöß⸗ u. fichtenes Klobenbolz, wie auch 
geruchfreier acht brückſcher Torf, iſt käuflüh zu haben in der kleinen Tobiasgaſſe bei 
g a a 8 = Zganfeme in. i 


23. Trocknes kleingehauenes eichen Holz, in ganzen, halben und viertel Klaf⸗ 
fern, a 5 Rihlr. 20 Sgr. pro Klafter, frei vor des Käufers Thüre, empfiehlt 
: EN, F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe r 625. 
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ae Den 18. November angekommen. 
J. E. Stolz — Emilie — Peterseura — Stuͤckgut, Nöbred erte: , 
8 „VVV Kerr 
L. Eppert — Cronfadt — Zink. 5 Wind S. 8 
RR Den 19, November angekommen 5 
W. L Hoppenrath — Fortuna — Petersburg — Stückgut. Nhsederei. ’ 
D. G. Uhlmann — Sigismund 3 — 5 s 
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